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Hinweis zu diesem Dokument: 

Diese ReleaseNotes beschreiben die Funktionalitäten,  
die in der Online-Anwendung AudaPad Web (Plus) mit diesem Release  

neu hinzugekommen sind oder geändert wurden. 

Die in diesem Dokument beschriebenen Änderungen sind davon abhängig, 
wie AudaPad Web (Plus) für Sie konfiguriert wurde. 

Es ist also möglich, dass Ihnen die beschriebenen Funktionen in Ihrem Programmkontext  
nicht wie abgebildet/beschrieben angezeigt werden oder (noch) nicht freigeschaltet sind. 
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AUDAPAD WEB / AUDAPAD WEB PLUS 

1 VIN-Abfrage 

1.1 VIN-Protokoll im Druckmenü zur Auswahl 

Neu: Im Druckmenü steht Ihnen jetzt das Druckformat „VIN-Protokoll“ für den Ausdruck des VIN-
Abfrageprotokolls zur Verfügung. 

 

 

1.2 Info über „VIN-Verfügbarkeit“ auch bei Internet Explorer 11 

Korrektur: Nach Eingabe der Fahrgestellnummer erscheint normalerweise in der Maske 
„Fahrzeugauswahl“ ein Hinweis, ob für dieses Fahrzeug eine VIN-Abfrage möglich ist oder nicht. Dieser 
Hinweis wurde bei Systemen, die den Internet Explorer 11 nutzen, nicht angezeigt. Dieses Verhalten ist 
korrigiert, sodass diese Anzeige jetzt auch bei IE11-Anwendern wieder erfolgt. 
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2 Grafische Schadenerfassung OnePad 

2.1 Wichtige Icons auch in seitlicher Symbolleiste 

Erweiterung: In der vertikalen Symbolleiste werden nun auch die Icons für AV-Erfassung, 
Randfahnencode, Lohnfaktoren und die OnePad Einstellungen angezeigt. So sind diese Funktionen 
auch bei ausgeblendeter Symbolleiste jederzeit zu erreichen. 

 

2.2 Vollbild nach Doppeltipp bleibt gespeichert 

Änderung: Onepad „merkt“ sich jetzt beim Verlassen der Schadenerfassung, wenn die Grafik zuvor 
(durch Doppelklick in das Fenster) im Vollbild angezeigt wurde.  
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2.3 NfA-Abzüge im Fenster „Aufgelaufene Reparaturkosten“ dokumentiert 

Neu: Das Hinweisfenster „Mitlaufende Reparaturkosten“ zeigt die Summe der Abzüge Neu für Alt an, die 
für den Schaden erfasst wurden. 
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2.4 Aus-/Einblenden der Symbolleiste bleibt gespeichert 

Um Platz für die Grafik zu gewinnen, kann die Symbolleiste über das „Pfeil tief-Symbol“ aus- und wieder 
eingeblendet werden. Nach Verlassen der Schadenerfassung und erneutem Aufruf wurde die 
Symbolleiste angezeigt, auch wenn sie ausgeblendet war. Dies wurde geändert. 

Änderung: Onepad „merkt“ sich jetzt beim Verlassen der Schadenerfassung die aktuelle Ansicht der 
Symbolleiste. D.h.: eine ausgeblendete Symbolleiste wird auch beim nächsten Anruf der 
Schadenerfassung nicht angezeigt.  

 

Ausnahme: Wenn OnePad im „eingebetteten Modus“ betrieben wird, dann „merkt“ es sich nicht, wenn 
die Symbolleiste minimiert ist. 

 

Tipp: Den Pfeil zum Minimieren / Maximieren kann man in den Einstellungen durch Anhaken von 
„Symbolleiste ein-/ausblendbar“ aktivieren. 
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2.5 Hagelposition aktiviert automatisch relevante Grafikzone 

Neu: Wird in der Hagelschnellerfassung ein Teil angeklickt, wird die Zone, in der sich das Teil befindet, 
automatisch “vorselektiert”, damit gegebenenfalls noch andere Teile dieser Zone schneller erfasst 
werden können. 

Beispiele:  

Bei Auswahl 0471 FRONTKLAPPE wird „im Hintergrund“ die Karosseriezone geladen.  
Danach Auswahl 1481 TUER V L: die Türzone wird geladen. 

  

Ausnahme: Bei Teilen in der Hagelschnellerfassung, die nicht mit einem Grafikteil verlinkt sind (das sind 
die Leitnummern, die mit einer 6 beginnen), wird im Hintergrund nicht die Zone gewechselt. 
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2.6 Benutzereinstellungen 

 

2.6.1 Geänderte Tab-Reihenfolge in den Einstellungen  

Änderung: Auf vielfachen Wunsch wurde in den Onepad-Einstellungen  die Reihenfolge der 
Reiter geändert. Der Reiter „Benutzereinstellungen“ ist standardmäßig aktiv und wird daher beim 
Aufruf automatisch angezeigt. 

2.6.2 Konfigurierbar für I-Positionen: „Kalkulator Ausbeularbeiten“ oder „AW-
Eingabefenster“ anzeigen? 

Neu: Über das neue Feld „Kalkulator für Ausbeulformel automatisch anzeigen“ in den 
Benutzereinstellungen legen Sie fest, welches Fenster sich bei Reparaturart „Instandsetzen“ öffnen 
soll: 

A. das gewohnte „AW-Eingabefenster mit dem zusätzlichen Button „Ausbeularbeiten“ 

B. oder sofort das Fenster „Ausbeularbeiten nach neuer Ausbeulformel“. 

 

Hinweis: Nach Vorgabe aller Daten und Klick auf „OK>>“ öffnet sich das AW-Fenster mit den 
errechneten AW Werten, damit Sie diese ggf. überschreiben können. Mit „OK>>“ übernehmen Sie 
den angezeigten/erfassten AW-Wert für die Position. 
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NUR AUDAPAD WEB PLUS:  

3 Allgemeine Änderungen 

3.1 Fahrzeugkurzbewertung  

Neu: Sie können jetzt schon bei der Kalkulationserstellung den Wiederbeschaffungswert des Fahrzeuges 
über die integrierte Fahrzeugkurzbewertung ermitteln.  

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um eine „Grundbewertung“ (Berücksichtigung des 
Fahrzeugalters, der Laufleistung und Serienausstattung gemäß Schwacke) handelt. Weitere 
Bewertungsfaktoren wie z.B. Sonderausstattung, Korrekturen, Reparaturen etc. werden erst in der 
Langbewertung berücksichtigt.  

So erstellen Sie eine Fahrzeugkurzbewertung: 

1. Bearbeiten Sie den Vorgang wie gewohnt. 

 Stellen Sie sicher, dass die Pflichtdaten für eine Fahrzeugbewertung (Amtl. Kennzeichen, 
SchwackeSchlüssel-Nr., Erstzulassung, Laufleistung) erfasst sind! 

2. Setzen Sie in den „Kalkulationsoptionen“ die Option „Kurzbewertung“ auf „Aktiviert“. 

 

3. „Kalkulieren“ Sie den Vorgang. 

 Falls nicht alle erforderlichen Pflichtdaten erfasst sind, erscheint ein entsprechender Hinweis und die 
Option „Kurzbewertung“ deaktiviert sich automatisch wieder.  
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 Wenn alle Pflichtdaten erfasst sind, wird das Ergebnis der Kurzbewertung in der Maske „Ergebnisse“ 
aufgeführt. 

 

 

3.2 OnePad: Übernahme des WBW-Wertes (inkl. MwSt.) für Totalschadenprüfung 

Neu: Wenn im Vorgang der Wiederbeschaffungswert für das Fahrzeug ermittelt wurde, wird dieser WB-
Wert (inkl. MwSt.) automatisch in die grafische Schadenerfassung zur Totalschaden-Überprüfung 
übernommen. Der WB-Wert muss somit jetzt also nicht mehr manuell in den Einstellungen im Reiter 
„Totalschaden-Prüfung“ vorgegeben werden. 

Hierbei hat der errechnete Wiederbeschaffungswert aus der Fahrzeug-Langbewertung Vorrang vor dem 
in der Fahrzeugkurzbewertung.  

  

Hinweis: Wenn Sie den aus der Fahrzeugbewertung übernommenen Wert nachträglich in den Onepad-
Benutzereinstellungen ändern, bleibt „Ihr“ geänderter Wert nur solange aktiv, bis Sie die 
Schadenerfassung wieder verlassen. Beim erneuten Aufruf der Schadenerfassung wird erneut der WB-
Wert aus der Fahrzeugbewertung in Onepad übernommen.  
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3.3 Suchbaum: VIN-Protokoll als PDF über Button „VIN“ verfügbar 

Neu: Im Fall der Fahrzeugidentifizierung über die VIN-Abfrage wird auf jeder Seite des Suchbaums der 
Button „VIN“ eingeblendet. Über diesen Button öffnet sich ein neues Fenster mit dem VIN-
Abfrageprotokoll als PDF-Dokument. Dieses kann dort über die üblichen PDF-Funktionalitäten angezeigt, 
gedruckt oder auch gespeichert werden.  

 

Hinweis: Der Button VIN wird nicht angezeigt, wenn das Fahrzeug über den KBA-Suchbaum, die 
SchwackeSchlüssel-Nr. oder manuell identifiziert wurde. 
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4 Integration der AUTOonline-Restwertbörse 
Neu: Sie haben jetzt die Möglichkeit, das beschädigte Fahrzeug direkt aus dem Vorgang heraus in der 
AUTOonline-Restwertbörse anzubieten. Dies erfolgt über eine Schnittstelle zur Restwertbörse. Sie 
können auch Caravans und Motorcaravans an die Restwertbörse senden. 

Bitte fordern Sie Ihre persönlichen Zugangsdaten direkt an! 

Kontakt: AUTOonline Informationssysteme GmbH, Hammfelddamm 6, 41460 Neuss 

www.autoonline.de, Tel. 02131 - 71 80 101 

4.1 AUTOonline-Zugangsdaten für VALUEpilot und RW-Börse eintragen 

Neu: Voraussetzung für die Nutzung der AUTOonline-Restwertbörse und des VALUEpilot im AudaPad 
Web Plus sind individuelle Zugangsdaten, die Sie von AUTOonline erhalten. Diese können Sie jetzt 
selbst in den Einstellungen für AudaPad Web Plus eintragen. 

So tragen Sie Ihre Zugangsdaten im AudaPad Web Plus ein: 

1. Starten Sie AudaPad Web Plus und loggen Sie sich mit Ihren AudaPad Web Plus Zugangsdaten 
ein.  

 Der Case-Manager wird angezeigt. 

2. Wählen Sie im Case-Manager die Auswahl „Einstellungen“. 

 

3. Scrollen Sie bis an das Seitenende (Abschnitt „Weitere Einstellungen“). 
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3. Erfassen Sie (Groß-/Kleinschreibung beachten!): 

a. Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort für VALUEpilot 

b. Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort für AUTOonline Restwertbörse. 

 Hinweis: Die erfassten Passwörter werden verschlüsselt angezeigt. 

4. Klicken Sie „Speichern“. 

 Es wird der folgenden Hinweis angezeigt: „ACHTUNG: Durchgeführte Änderungen sind erst nach 
Verlassen und erneutem Aufruf des Browsers aktiv!“ 

  

5. Schließen Sie das AudaPad-Web Plus-Fenster und starten Sie den Browser (z.B. Internet Explorer) 
neu.  

 Erst dann werden die im System gespeicherten Daten „aktiv“ und es kann eine VALUEpilot / 
AUTOonline-Abfrage durchgeführt werden. 
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4.2 Gut zu wissen 
 Die Eingaben für die Restwertbörse erfolgen im Vorgang in einer separaten Erfassungsmaske. 

 Fotos für die Restwertbörse werden in den „Anhängen“ ausgewählt.  

 Daten werden wie folgt aus der Kalkulation übernommen: 

o Bei der Übernahme aus einer Kalkulation werden persönliche Daten der Kalkulation (z. B. 
Adressen, Kennzeichen etc.) durch XXX unkenntlich gemacht.  

o Die Pflichteingabe „Schadenbeschreibung“ ist mit einem Standardtext in der 
„Schadenbeschreibung“ hinterlegt und wird automatisch für die Restwertbörse verwendet. 

o Die Ausstattung (Serien- und Sonderausstattung) wird aus dem Suchbaum übernommen.  
Sie können bei Bedarf diese Daten verändern (erweitern, löschen). 

 
Eine Änderung durch den Anwender wird gekennzeichnet durch das aus dem Suchbaum bekannte 
Symbol   

 keine Änderung des Zubehörs durch den Anwender 

 Änderungen durch den Anwender vorgenommen.  

Bitte beachten Sie: Änderungen, die Sie nach der Erstellung eines Restwertauftrages im Vorgang 
durchführen (in den Fahrzeugdaten oder der Kalkulation), werden nicht im Restwertauftrag 
aktualisiert! 

 Druckbares Sendeprotokoll: Unter „Anhänge“ in der Rubik „Sonstige Dokumente“ wird das 
Sendeprotokoll der jeweiligen Restwertbörse als PDF gespeichert. Wurde ein Storno durchgeführt, 
bzw. das Angebot zurückgenommen, bleibt dieses PFD bestehen und wird erst nach einem erneuten 
Senden mit dem neu generierten Sendeprotokoll überschrieben. 

 Eine gesendete Anfrage kann storniert oder zurückgesetzt werden. 

 Gebote: 

o Sie holen alle vorliegenden Gebote auf einmal ab. In der Übersicht der Gebote wird im PDF 
die Schadennummer des Vorgangs zur Identifizierung angezeigt.  

o Nach Ablauf der Frist (mindestens 20 Stunden, vom Anwender zu verlängern) kann der 
Vorgang nicht noch einmal an die RW-Börse gesendet werden! 
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4.3 Restwerteintrag vorbereiten und senden 

So bearbeiten und senden Sie einen Vorgang an die Restwertbörse: 

1. Klicken Sie im Vorgang auf „Restwertbörsen“. 

 Die Erfassungsmaske erscheint. 

2. Ergänzen Sie die Daten für die Restwertbörsen: 

2.1 Wenn Sie das Fahrzeug in der Restwertbörse anbieten möchten, ergänzen Sie die Felder im 
Abschnitt „Restwertbörsen Allgemein“: 

  
 Angebot gültig bis:  Das System setzt automatisch 20 Stunden Frist.  

Wenn Sie eine längere Frist vorgeben möchten, tragen Sie diese sofort hier ein. 

PLZ:  Das System übernimmt automatisch die Postleitzahl des Besichtigungsortes (hat Vorrang) 
oder die des Fahrzeughalters. Falls beide fehlen, können Sie einen „alternativen Standort“ 
vorgeben. 

 In der Restwertbörse werden nur die ersten 3 Stellen der PLZ angezeigt! 

3. Standardmäßig wird auch die anonymisierte Kalkulation an die Restwertbörse gesendet.  

 Wenn Sie die Kalkulation nicht senden möchten, deaktivieren Sie das Kontrollfeld „Kalkulation“. 
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4. Bearbeiten Sie bei Bedarf die Ausstattung, die automatisch aus dem Suchbaum übernommen wurde. 
Wenn Sie die Daten bearbeitet haben, ändert sich das „Klammersymbol“. 

  
 Hinweis: Über den Button „Rücksetzen“ werden alle durchgeführten Änderungen verworfen und die 

Originaldaten aus dem Suchbaum werden wieder eingelesen. 

 Der Abschnitt „Bilder“ zeigt die Fotos an, die Sie in den „Anhängen“ mit einem Häkchen für die 
Restwertbörse markiert haben (siehe dazu bitte auch Kap. 4.6). 

5. Deaktivieren Sie ggf. das Foto, das nicht mit an die Restwertbörse gesendet werden soll. 

  



 

 Seite 18/25 

6. Wechseln Sie auf den Reiter „Restwertbörsen“ und erfassen Sie ggf. weitere Informationen (z.B. zur 
MwSt.-Ausweisbarkeit).  

 In seltenen Fällen ist der Fahrzeugaufbau manuell aus der Listbox auszuwählen. 

 
Status: Steht immer auf „geschlossen“, da Sie das Angebot kein zweites Mal senden 

können. 

Referenznummer:  Wird von der Restwertbörse zurückgeliefert. Durch Anklicken der 
Referenznummer können Sie den Fall in der Restwertbörse gezielt aufrufen 
(Anmeldung erforderlich). 

  

 

7. Klicken Sie auf „Bereitstellen“. 

Es erfolgt die Anzeige der gesendeten Daten, d.h., des Sendeprotokolls, der Fotos und der 
Kalkulation. Die Anzeige ist nicht veränderbar.  
Durchzuführende Änderungen müssen in der jeweiligen Maske vorgenommen werden.  

 

Hinweis: Sie können das Sendeprotokoll in der Kategorie „Anhänge“ bei Bedarf ausdrucken.  
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8. Im Fall einer Fehlermeldung: Prüfen Sie die Daten noch einmal und entscheiden Sie das weitere 
Vorgehen: 

 Um die Daten noch einmal zu ändern, klicken Sie auf „Zurück“. 

 Um den Vorgang an die Restwertbörse zu senden, klicken Sie auf „Anfrage senden“. 

Ein Hinweis zeigt an, ob der Sendevorgang erfolgreich war.  

In der Schadenliste erscheint in der Spalte „AFSK“ eine kleine Kugel  als Hinweis, dass der 
Vorgang an die Restwertbörse gesendet wurde.  

  
Das Journal dokumentiert ebenfalls, dass der Vorgang an die Restwertbörse AUTOonline gesendet 
wurde. 
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4.4 Restwert-Anfrage stornieren / zurücksetzen 

Es kommt vor, dass Sie eine gesendete Restwertanfrage wieder zurückrufen müssen. Hier stehen Ihnen 
zwei Funktionen zur Verfügung: der Storno und – falls das Stornieren nicht mehr möglich ist – das 
Zurücksetzen.  

Allgemeines: 

 Storno: Unter bestimmten Voraussetzungen kann ein Vorgang storniert werden. Der Storno wird im 
Journal des Vorgangs dokumentiert. Ein Vorgang kann nicht mehr storniert werden, wenn die 
AUTOonline-Gebotsfrist abgelaufen ist. 

 Zurücksetzen: Die Funktion „Zurücksetzen“ kann genutzt werden, wenn ein Stornieren nicht mehr 
möglich ist. Alle Restwertbörsendaten werden entfernt und der Vorgang wird zum erneuten Senden 
freigegeben. Die alte Anfrage bleibt in der Börse bestehen, es gibt jedoch keine Verbindung mehr 
zwischen Ihrem Vorgang im AudaPadWeb + und der Restwertbörse. Das Zurücksetzen wird im 
Journal des Vorgangs dokumentiert. 

Die Buttons „Storno“ und „Zurücksetzen“ erscheinen erst nach dem Senden einer 
Restwertanfrage! 

  
1. Klicken Sie auf den gewünschten Button „Storno“ oder „Zurücksetzen“. 

 Eine Sicherheitsabfrage erscheint. 

2. Um die Funktion wirklich auszuführen, bestätigen Sie die Abfrage mit „OK“. 

 Falls ein Stornieren nicht mehr möglich ist, erhalten Sie einen entsprechenden Hinweis. Sie können 
dann alternativ den Vorgang „Zurücksetzen“. 
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4.5 Gebote vor Ablauf der Frist prüfen / Gebote abholen 

Sie können vor Ablauf der Frist einen Zwischenstand (Anzahl Gebote, Preise, aber keine Bieteradressen) 
und nach Ablauf der Frist die eingegangenen Gebote (maximal 5) abholen. 

So holen Sie Gebote von der Restwertbörse ab: 

1. Klicken Sie im Vorgang auf „Restwertbörsen“. 

2. Klicken Sie auf „Abfrage Gebote“. 

 

 
a) Wenn die Gebotsfrist noch nicht abgelaufen ist, erscheint (nur) eine Übersicht, in der die Anzahl der 

Gebote und die Preise, aber keine Bieteradressen angezeigt werden. 

b) Wenn die Gebotsfrist abgelaufen ist, erscheint eine Übersicht, in der die Anzahl der Gebote und die 
Preise incl. Bieteradressen angezeigt werden.  

 Es werden maximal 5 Gebote (die höchsten 5) angezeigt. 

 In der Maske „Anhänge“ des Vorgangs wird ein PDF-Dokument mit den Geboten angezeigt. 

3. Markieren Sie in der Spalte „Favorit“ den Vorgang, dessen Gebot auf dem Deckblatt und in den 
Texten gedruckt werden soll. 

 Über die Option „Auswahl der Gebote entfernen“ können Sie eine bereits getätigte Auswahl eines 
Gebotes wieder rückgängig machen. 
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4. Um das Gebotsblatt anzuzeigen, klicken Sie im Vorgang auf „Anhänge“.  

 Sie finden das Gebotsblatt als PDF-Datei im Abschnitt „Andere Dokumente“  

 
 

 In der „Schadenliste“ erkennen Sie an dem runden grünen Symbol, dass Gebote für den Vorgang 
eingegangen sind. 
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4.6 Fotos für die Restwertbörse hinzufügen  
Sie können digitale Fotos in den Vorgang „hochladen“.  

Wissenswertes: 

 Fotos werden beim Hochladen automatisch komprimiert. 

 

So fügen Sie ein Foto zum Vorgang hinzu: 

1. Klicken Sie im Vorgang auf „Anhänge“. 

2. Klicken Sie auf „Datei hinzufügen“ in der jeweiligen Kategorie.  

 Um Fotos an das Gutachten anzuhängen, klicken Sie in der Kategorie „Bilder“ auf „Datei 
hinzufügen“. 

 Sie können ein Bild, das Sie zur Kategorie Bilder angehängt haben, durch Anklicken des 

Kontrollfeldes  auch für die Restwertbörse zur Verfügung stellen! 

 Um ein Foto nur für die Restwertbörse (nicht für Gutachten) anzuhängen, klicken Sie in der 
Kategorie „Restwertbörsen“ auf „Datei hinzufügen“. 

 Um ein Foto nur für Ihre eigenen Dokumentationszwecke anzuhängen, klicken Sie in der 
Kategorie „Andere Dokumente“ auf „Datei hinzufügen“. 

  
 Der von Ihnen zuletzt verwendete Pfad (Laufwerk und Verzeichnis) wird angeboten. 
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3. Wählen Sie den Pfad (Laufwerk und Verzeichnis) aus, auf dem die Fotos gespeichert sind.  

Über die Symbole links (z.B. Arbeitsplatz) können Sie zu dem gewünschten Pfad navigieren. 

 
4. Markieren Sie die Fotos in der Reihenfolge, in der sie für die Kategorie übernommen werden sollen, 

und klicken Sie auf „Hochladen“.  

 Um mehrere Fotos zu markieren, halten Sie die STRG-Taste gedrückt und klicken dann auf die 
gewünschten Bilder. 

Die Fotos werden in der Reihenfolge, in der Sie diese markiert haben, übernommen.  
Zusätzlich erscheinen Icons, mit denen Sie die Fotos löschen, kopieren oder für die Restwertbörse 
markieren können. 
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5. Führen Sie die gewünschte Aktion durch: 

 Um ein Foto für die Restwertbörse zu verwenden, markieren Sie das Kästchen  unter dem Bild. 

 Um ein Foto in einer größeren Darstellung anzuzeigen, klicken Sie auf das Bild. Das Foto 
erscheint in einem eigenen Fenster. Wenn mehrere Fotos angehängt sind, können Sie über 
Pfeilsymbole zwischen den Bildern blättern. Um das Fenster zu schließen, klicken Sie auf das 

Windows-Schließsymbol  des Fensters. Eine Bearbeitung ist hier nicht möglich. 

 Um ein Foto in eine andere Kategorie zu verschieben, „ziehen“ Sie es mit gedrückter linker 
Maustaste in die gewünschte Kategorie.  

 Um ein Foto (z.B. für eine andere Kategorie) zu duplizieren, markieren Sie das Foto und klicken Sie 

unter dem Foto auf das Symbol „Kopieren“ . Ein Duplikat des Fotos erscheint in derselben 
Kategorie. Sie können dieses Foto nun z.B. in eine andere Kategorie verschieben 

 Um ein irrtümlich ausgewähltes Foto aus dem Vorgang zu löschen, klicken Sie auf das 

Papierkorbsymbol unter dem Bild. 


